
FINANZPLATZ 

ein sensibles Kapital 
Bankgeheimnis und Kundennähe sind die'Eckpfei ler des Finanzplatzes Liechtenstein 

- .«Ist das nöt'ge Geld vorhanden, ist das Ehde meistens gut», schreibt Bertolt Brecht in 
der Dreigroschenoper. Ein Satz, der auch fü r  die Finanzwelt gilt. Als Finanzplatz erwarb sich Liechtenstein 

rriit hohen Qualitätsstandards international neues Vertrauend Korneliä Pfeiffer hat sich umgehört, 
was Liechtenstein bietet, was andere nicht bieten. ; 

Gäbe es e ine Zauber formel , '  dann  n'iussfp man' Finanzplatze' Die Position , des  F in .uvp l . i t ,vs  

ein Bild v o m  Finanzplatz Liechtenstein in die scheint aber,stabi l  m i t  verwal te ten Kundenvet -

Köp fe  zaubern von  Qual i tä t ,  -Zuverlässigkeit" m ö g e n  in Hohe von  9 5  Mil l iä iden 'S i  hvvei.-ei 

und  Sicherheit. Der g u t e  Ruf wäre-Reuli tut und f r a n k e n  In tens ive -und  w i ch t i ge  VeihandLun 

der  Ruf als Geldwaschestaat  Vergangenhei t  So 

k l ing t  .die Soll-Version. Jedoch kursieren in 

manchen .Medien i m m e r  noch verzerrte Infor­

ma t i onen  über  Liechtenstein,, ungeach te t  des­

sen ;  dass d ie  En tw ick lung  des Finanzplatzes 

längst we i te r  ist als sein Image: Pur Staat- u n d  

Finanzkreise ist die Zeit rerf, über  das Tun für  ei-' • 

' n e n  sauberen Finanzplatz zusp rechen  , ' • 

Stecknadel auf der Landkarte 
Über  Jahre hat  Liechtenstein obe r  den  F i - ,  

nanzpla tz  eher verhal ten in formier t  Aus der 

Krise abe r  vo r  drei Jahren hat das Land geJernt 

A'uc-h f ü r  i n te rna t iona le  Kr i t iker ers taunl ich 

rasch, hat Liechtenstein Reformen e inge führ t ;  

u m  den Finanzplatz vo r  Missbrauch zu schüt­

zen. Heute gilt e in Sorgfaltspflic-htgesetz, das 

w e l t w e i t  zu den  besten gehör t .  Höchste  inter­

nat ionale Standards bei der Entgegennahme,  

v o n  Geldern,  har te  S t ra fbes t immungen gegen  

Geldwäscherei,  ef f iz iente Rechtshilfe in Strafsar  

chen stärken das in ternat iona le  Vertrauen. Zu­

gleich ver te id ig t -  L iechtenstein.  sein st renges.  

Bankkundengehe imnis ,  das den Schutz des Pri­

va te igen tums u n d  die liberale Wi r tschaf tsku l tu r •  

unterstre icht .  

Natürl ich muss ein Kleiner stets ein w e n i g  

kor rek ter  sein, we i l  e r  leichter unter  Druck ge­

setzt w e r d e n  kann .  U n d  Liechtenstein ist n u r  ei­

ne  w inz ige  Stecknadel au f  der Landkarte der 

gen  sind ge fuh r t  Jungst haben Liechtenstein 

u n d ' d i e  USA ein bi lateiales^RechCjhi l feabkoin-

m e n  unterze ichnet  2004  plant  be< huVisJcui 

mit- ewier in tegr ier ten  Fmanzmaikt.iufsic.-ht  ( I I -

M A l  mi t  Deutsc b land i ind Osteuei i- I i  gleu h / u -

V iehen e ine .w ich t i ge  Refoun für das positive 

Image, des.  I i na i vp t . i t / c s   ' . • • . 

. l-ui "Liec htenstein ist der F inan/p la t / . 'e in  b'i'-

deutende i  f ak to r  f i i r  die Staatse innahmen l ) c i  

I in.inzdienstle.istuiHjsscktoi e iwir tsc haf te t  rund  

•ein Dnt te l  des ß ' ru t to jn landp ioduk ls  Nac h d e m  

Bci tnt t  zum FWR schnel l te die A i h l ' d e r  
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